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EDITORIAL

Einführung

Die Corona-Pandemie hat im Jahr 2020 
sämtliche Bereiche des Lebens geprägt. Auch 
der ÖPNV und der verbundüberschreitende 
bwtarif bekamen die Folgen von Kontakt- 
beschränkungen, Lockdown und Home- 
office zu spüren. Während die ersten Monate 
des Jahres die positive Entwicklung aus dem 
ersten vollständigen bwtarif-Jahr bestätig-
ten, waren die Konsequenzen der Pandemie 
auch im bwtarif spätestens ab dem zweiten 
Quartal nicht mehr zu übersehen.

Der vorliegende Bericht informiert über die 
wichtigsten Entwicklungen und Kennzahlen in 
diesem besonderen Jahr. Der Rückblick auf das 
Jahr 2020 verdeutlicht, wie sich die Pandemie 
auf die verschiedenen Bereiche auswirkte: 
von der Anzahl der Fahrten und den zurück-
gelegten Personenkilometern bis zu den Ver-
triebskanälen und letztendlich zum Umsatz.
Es ist deutlich erkennbar, dass Monate mit 
geringen Einschränkungen auch Monate mit 

relativ hohem Umsatz waren. Über das 
gesamte Jahr hinweg schnitten dabei die 
Tickets im Relationsbartarif besser ab als 
Pauschalpreistickets – weil Kontaktbe-
schränkungen bestanden, viele Ziele über 
Monate geschlossen oder Urlaubsreisen 
höchstens eingeschränkt möglich waren. 
Die regionale Auswertung zeigt, auf  
welchen Strecken die meisten Fahrgäste 
unterwegs waren.

Es gibt aber auch Positives zu vermelden: 
Im Dezember 2020 konnte mit den Zeit-
karten im bwtarif ein Angebot vor allem 
für Pendler*innen eingeführt werden – 
ein Jahr früher als ursprünglich geplant. 
Der Jahresbericht 2021 wird zeigen, wie 
das Angebot sich am Markt entwickelt 
hat.
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Ein Dachtarif für  
Baden-Württemberg

1

Der landesweite Baden-Württemberg-Tarif (kurz: bwtarif) 

gilt für alle Fahrten in Regional-und Nahverkehrszügen  

(inklusive S-Bahnen) und Regiobussen in Baden-Württemberg, 

die über die Grenzen eines Verkehrsverbunds hinausgehen – 

sowie auf einzelnen Strecken in benachbarte Bundesländer.
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Da die Nutzung des Öffentlichen Personen-
nahverkehrs (ÖPNV) am Start- und Zielort 
bereits integriert ist, sind für Fahrten mit 
dem bwtarif weder separate Ticketkäufe noch 
Kenntnisse über die jeweiligen Verbundtarife 
vor Ort erforderlich. 

Seit der bwtarif eingeführt wurde, gilt in Ba-
den-Württemberg daher bei jeder Fahrt im 
Nahverkehr aus Kundensicht das einfache 
Prinzip „Ein Ziel, ein Ticket. Landesweit“. 

verkehrsunternehmen getragen wird, die 
derzeit im Nahverkehr in Baden-Württem-
berg fahren. Die 21 Verkehrsverbünde sind 
über einen eigenen Vertrag zur Anschluss-
mobilität in den bwtarif eingebunden.

Verantwortlich für den Betrieb und die Wei-
terentwicklung des bwtarif ist die BW-Tarif 
GmbH, die von den beiden SPNV-Aufgaben-
trägern (Land Baden-Württemberg und Ver-
band Region Stuttgart) sowie den Eisenbahn-

EIN DACHTARIF FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

!
Die Gesellschafter des bwtarif

Die BW-Tarif GmbH
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!
Das Sortiment des bwtarif (Stand 2020)

RELATIONSBEZOGENE FAHRSCHEINE

	� bwEINFACH und bwHIN UND ZURÜCK gelten jeweils für eine einzelne Fahrt bzw. 
für eine Hin- und Rückfahrt auf der gewählten Verbindung. 

	� bwWEITERFAHRT EINFACH und bwWEITERFAHRT HIN UND ZURÜCK können mit 
Zeitkarten der EVU und der Verbünde kombiniert werden, um über den Geltungs-
bereich des jeweiligen Tickets hinauszufahren. 

	� bwGRUPPE EINFACH und bwGRUPPE HIN UND ZURÜCK gelten für Gruppen ab 
sechs Personen und bieten einen Rabatt von 50 % auf den Preis des normalen Fahr-
ausweises.

	� bwMONAT ist eine einzelne streckengebundene Zeitkarte für einen Monat.
	� bwJAHR gilt für 12 aufeinanderfolgende Monate und ist im Vergleich zum Kauf von 

12 einzelnen Monatstickets 20 % günstiger.
	� bwABO ist die Monatskarte im Abonnement (12 Monate) und 20 % günstiger als 12 

einzelne Monatskarten.
	� bwJOB kann ab einer Mindestabnahmemenge von 20 Stück erworben werden. Dann 

reduziert sich der Preis je Ticket um 5 %. Beteiligt sich zusätzlich der Arbeitgeber oder 
die Arbeitgeberin an den Fahrtkosten, werden insgesamt 10 % Rabatt gewährt.

	� bwFAHRRAD berechtigt als pauschale Fahrradkarte in Verbindung mit einem Fahr-
schein im bwtarif zur Mitnahme eines Fahrrads.

KOMBITICKETS UND WEITERE FAHRSCHEINE

Die Kombitickets im bwtarif berechtigen Fahrgäste zur An- und Abreise mit dem Re-
gional- und Nahverkehr mit Bussen und Bahnen innerhalb Baden-Württembergs (so-
wie auf ausgewählten Eisenbahnstrecken außerhalb des Bundeslandes). Enthalten ist 
weiterhin der Eintritt auf das Gelände des Kooperationspartners. 

TAGESKARTEN

Die Tageskarten im bwtarif ermöglichen gemäß den jeweiligen Nutzungsbedingun-
gen die unbegrenzte Nutzung von ÖPNV-Angeboten im jeweiligen Geltungsbereich. 

	� Baden-Württemberg-Ticket 
	� MetropolTagesTicket Stuttgart
	� RegioXTicket 

EIN DACHTARIF FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG
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EIN DACHTARIF FÜR BADEN-WÜRTTEMBERG

	� Europa-Park Rust 
	� Insel Mainau
	� Landesmesse Stuttgart 
	� Schüler-Ferien-Ticket (während der 

Sommerferien in Baden-Württemberg 
für alle Vollzeitschüler:innen unter  
23 Jahren)

Der Vertrieb von E-Tickets ist über ein offenes 
Lizenzierungsverfahren für jeden qualifizier-
ten Anbieter freigegeben. 

Die nicht ausschließliche Vertriebslizenz kön-
nen qualifizierte Unternehmen zunächst bis 
2023 erhalten. Folgende Unternehmen ver-
treiben auf dieser Grundlage E-Tickets im 
bwtarif (Stand: 31. Dezember 2020):

	� O-TON GmbH (bwApp)
	� DB Vertrieb (Website, Navigator App) 
	� DB Regio Alb-Bodensee (Website)
	� FAIRTIQ (cico-bw, Check-in/Check-out-Pi-

lotprojekt im Raum Stuttgart-Pforzheim)

Digitale Vertriebskanäle erfreuen sich bei den 
Fahrgästen weiterhin zunehmender Beliebt-
heit: Im Jahr 2020 wurden bereits 36 % aller 
Fahrscheine im bwtarif als E-Ticket erworben 
(mehr dazu in Kapitel 2).

Die Einzelfahrscheine im bwtarif sind an 
nahezu allen Fahrkartenautomaten und 
Verkaufsstellen der Eisenbahnverkehrsun-
ternehmen erhältlich, die Tageskarten Ba-
den-Württemberg-Ticket, MetropolTages- 
Ticket Stuttgart und RegioXTicket wie bereits 
zuvor zudem an den meisten Verkaufsstellen, 
an Stadt- und Straßenbahnhaltestellen sowie 
im Bus. 

Eine Ausweitung des Einzelticketverkaufs auf 
weitere Vertriebskanäle, z. B. die Verkaufsstel-
len der Verkehrsverbünde, ist für die nächste 
Ausbaustufe des bwtarif geplant. In Heidel-
berg und Mannheim sind Einzeltickets bereits 
an Automaten im Stadtverkehr erhältlich.

Vertrieb





Quelle: Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg
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Das Jahr im Rückblick

2

Nach den guten Ergebnissen im Jahr 2019 entwickelte sich 

der bwtarif auch zu Beginn des Jahres 2020 weiterhin posi-

tiv. Doch bereits gegen Ende des ersten Quartals führte die 

Corona-Pandemie zu einer deutlich sinkenden Nachfrage im 

ÖPNV. Im weiteren Verlauf des Jahres war die Pandemie im-

mer präsent. In der Folge lag die Summe der Fahrten und zu-

rückgelegten Personenkilometer deutlich unter dem Niveau 

des Vorjahres. Der Umsatz ging auf 71 Mio. Euro zurück.
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Gesamtentwicklung im Jahr 2020

Im Januar und Februar lag der Umsatz aus Re-
lationsbartarif und Zeitkarten sowie Pauschal-
preistickets und sonstigen Angeboten noch  
bei 9 und 8 Mio. Euro. Doch bereits im März 
machte sich der erste coronabedingte Lock-
down deutlich bemerkbar. Im April brach 
der Umsatz auf 1 Mio. Euro ein. Besonders 
der Absatz der Tagestickets ging zurück.  
Im Sommer stiegen die Umsätze deutlich: Im 
Juli, dem nach Januar und Februar umsatz-
stärksten Monat des Jahres, wurden 8  Mio. 
Euro umgesetzt – mehr als sechsmal so viel 
wie im April. Der extreme Einbruch im Frühjahr 
und der erneute deutliche Umsatzrückgang im 
vierten Quartal konnten jedoch nicht ausgegli-
chen werden. Der Jahresumsatz belief sich auf 
71 Mio. Euro.
 
Die fahrtenstärksten Monate des Jahres waren 
Januar und Februar. Wurden im Januar noch 
1 Mio. Fahrten unternommen, waren es im Ap-
ril nur noch rund 141.000 (minus 86 %). Von Juli 
bis September stabilisierte sich der Wert auf 
rund 900.000 Fahrten monatlich. Insgesamt 
wurden 8 Mio. Fahrten absolviert. 
Die Pandemie wirkte sich auch auf die Menge 
der Fahrten mit den verschiedenen Ticketan-
geboten aus. Während im Januar noch 57  % 
der Fahrten mit Fahrscheinen im Relations-
bartarif zurückgelegt wurden, erhöhte sich 
deren Anteil in Monaten mit starken Corona-
Effekten deutlich. Im April lag er bei 67 %. Im 
Jahresdurchschnitt entfielen 58 % der Fahrten 
auf Fahrscheine im Relationsbartarif.

Bei den zurückgelegten Personenkilometern 
ist festzustellen, dass Fahrgäste mit Tages-
tickets längere Wege zurücklegten. Von den 
insgesamt 808 Mio. Personenkilometern ent-
fielen 483 Mio. und damit 60 % auf dieses Ti-
cketsegment.

Abbildung 1:  Umsatz, Fahrten und Personen- 

kilometer (2020)

DAS JAHR IM RÜCKBLICK

Relationsbartarif & Zeitkarten
Pauschalpreistickets & Sonstiges

UMSATZ

in Mio. €

FAHRTEN

in Mio.

PERSONENKILOMETER

in Mio.
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DAS JAHR IM RÜCKBLICK
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bwEINFACH  37,0

Baden-Württemberg-Ticket  22,5

bwHIN UND ZURÜCK  8,5

Baden-Württemberg-Ticket YOUNG  5,5

bwGRUPPE  0,5

Baden-Württemberg-Ticket NACHT  1,0

MetropolTagesTicket Stuttgart  3,0

  100.000 Fahrten | bwGRUPPE enthält sowohl Fahrten mit bwGRUPPE EINFACH als auch bwGRUPPE HIN UND ZURÜCK

Abbildung 2:  Anzahl der Fahrten ausgewählter Tarifprodukte (2020)

Die mit Abstand meisten Fahrten im bwta-
rif wurden mit dem Einzelticket bwEINFACH 
und dem Pauschalpreisticket Baden-Würt-
temberg-Ticket unternommen. 2020 machte 
das bwEINFACH mit 4 Mio. Tickets 49 % aller 
Fahrten (8 Mio.) aus. Auf Rang zwei der rela-
tionsbezogenen Fahrscheine folgt das bwHIN 

UND ZURÜCK mit einem Anteil von 10  %. 
Im Segment der Pauschalpreistickets wurde 
nach dem klassischen Baden-Württemberg-
Ticket mit 2  Mio. Fahrten und einem Anteil 
von 28  % das Baden-Württemberg-Ticket 
YOUNG am zweithäufigsten genutzt (561.000 
Fahrten, 7 %).

Fahrten

Abbildung 3:  Fahrten je Quartal (2020)

FAHRTEN JE QUARTAL

in Mio.

Relationsbartarif & Zeitkarten Pauschalpreistickets & Sonstiges
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Die Merkmale der Fahrgäste im bwtarif lassen sich gut veranschaulichen, in-
dem man sich einen mit 100 Personen besetzten Zug vorstellt. 58 Fahrgäste 
sind in diesem Zug mit einem relationsbezogenen Fahrschein unterwegs, 
42 mit einem Pauschalpreisticket oder einer sonstigen Ticketart. Mehr als 
ein Drittel der Reisenden hat sein Ticket auf elektronischem Weg erworben, 
99 % der Fahrgäste im Zug haben einen Erwachsenenfahrschein gelöst. Al-
lerdings fahren Kinder bis einschließlich 14 Jahren kostenlos bei ihren Eltern 
oder Großeltern mit. 
Bei den BahnCard-Varianten ergibt sich folgendes Bild: 18 von 100 Fahr-
gästen nutzen eine BahnCard 25, eine BahnCard 50 besitzen 27 Fahrgäste. 
Ein Fahrgast reist in der 1. Klasse und nur 1 % der Fahrgäste ist mit einem 
Gruppenticket unterwegs.

Merkmale der bwtarif-Fahrgäste

Abbildung 4:  Merkmale der bwtarif-Fahrgäste (2020)

DAS JAHR IM RÜCKBLICK

Relationsbartarif vs. Pauschalpreistickets

E-Ticket vs. Konventioneller Vertrieb

Erwachsene vs. Kinder

58 % 42 %

98,6 % 1,4 %

64 %36 %

Ohne BahnCard vs. BahnCard 25 vs. BahnCard 50

Einzelticket vs. Gruppenticket (im Relationsbartarif)

2. Klasse vs. 1. Klasse

55,1 % 27,2 %

98,7 % 1,3 %

17,6 %

98,8 % 1,2 %
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Abbildung 5:  Aufteilung der Umsätze nach Tarifprodukten (2020)

lationsbartarif aus. Die übrigen Ticketarten 
spielten nur eine sehr untergeordnete Rolle. 

Mit einem bwEINFACH wurde im Jahr 2020 
ein Umsatz von durchschnittlich 9,23 Euro pro 
Fahrausweis generiert. Fahrgäste, die einen 
Hin- und Rückfahrschein nutzten, bezahl-
ten im Mittel 7,94 Euro pro Fahrt. Die deut-
liche Differenz zwischen den beiden Beträgen 
zeigt, dass mit bwHIN UND ZURÜCK über-
wiegend kürzere Strecken zurückgelegt wur-
den als mit dem Fahrschein bwEINFACH. Die 
Auswertung der Reiseweiten (Abb. 7) bestä-
tigt dies. Mit 3,90 Euro pro Fahrt ist für eine 
bwWEITERFAHRT erwartungsgemäß der ge-
ringste Umsatz auszuweisen, da es sich um 
ein Anschlussticket handelt. 

DAS JAHR IM RÜCKBLICK

Die gesunkene Anzahl der Fahrten und ver-
kauften Tickets im bwtarif wirkte sich auf den 
Jahresumsatz aus. Er lag 2020 mit 71  Mio. 
Euro deutlich unter dem Umsatz des Vorjah-
res von 123 Mio. Euro (vgl. Kapitel 3). Haupt-
ursache für den Rückgang war die Corona-
Pandemie. 

RELATIONSBARTARIF

Im Jahr 2020 wurden mit Einzeltickets 
42  Mio. Euro umgesetzt. Davon entfielen 
34  Mio. Euro (82  %) auf das Ticket bwEIN-
FACH. Am zweithäufigsten wurde das bwHIN 
UND ZURÜCK nachgefragt. Es machte 7 Mio. 
Euro und damit 16 % des Umsatzes im Re-

Umsatz

bwEINFACH

bwHIN UND ZURÜCK

bwWEITERFAHRT

bwGRUPPE

bwtarif-Zeitkarten

Baden-Württemberg-Ticket

Baden-Württemberg-Ticket YOUNG

MetropolTagesTicket Stuttgart

Baden-Württemberg-Ticket NACHT

Sonstige
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DAS JAHR IM RÜCKBLICK

PAUSCHALPREISTICKETS 

Mit Pauschalpreistickets und ähnlichen An-
geboten wie dem Schüler-Ferien-Ticket und 
dem bwFAHRRAD wurden 29 Mio. Euro um-
gesetzt. Das Baden-Württemberg-Ticket 
machte mit 20 Mio. Euro dabei den größten 
Anteil (70 %) am Segment aus. 

Weitere gefragte Tagestickets waren 2020 
das Baden-Württemberg-Ticket YOUNG – 
für Fahrgäste unter 27 Jahren – mit einem 
Umsatz von 5  Mio. Euro und einem Anteil 
von 16 % am Pauschalpreisticket-Segment. 
Mit dem MetropolTagesTicket Stuttgart  
wurden 2 Mio. Euro eingenommen (8 %). 

Bei Betrachtung des durchschnittlichen Um-
satzes pro Fahrt fällt die Gruppe der Kom-
bitickets besonders auf. Mit den drei Ticket-
Varianten wurden pro Fahrt durchschnittlich 
22,97 Euro umgesetzt. Allerdings sind in den 

Werten die Eintrittsgelder zu den jeweiligen 
Attraktionen enthalten, sodass die Umsätze 
dadurch entsprechend höher ausfallen.

Das klassische Baden-Württemberg-Ti-
cket - ein Tagesticket für unbegrenzt vie-
le Fahrten am Geltungstag im gesamten  
Bundesland - brachte durchschnittlich einen 
Ertrag von 9,01 Euro je Fahrt. Hier muss be-
rücksichtigt werden, dass sich der Umsatz 
pro Person reduziert, je mehr Fahrgäste (bis 
zu 5 Reisende) das Ticket gemeinsam nut-
zen. Außerdem darf ein Eltern- oder Groß-
elternteil beliebig viele eigene Kinder bzw. 
Enkelkinder mitnehmen. Mit 2,93  Euro war 
der Umsatz pro Fahrt beim Schüler-Ferien-
Ticket am niedrigsten. 

Abbildung 6:  Durchschnittlicher Umsatz pro Fahrt ausgewählter Tarifprodukte (2020)
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bwEINFACH  9,23 €

Baden-Württemberg-Ticket  9,01 €

bwHIN UND ZURÜCK  7,94 €

Baden-Württemberg-Ticket YOUNG  8,18 €

bwGRUPPE  4,86 €

Baden-Württemberg-Ticket NACHT  8,51 €

MetropolTagesTicket Stuttgart  7,92 €
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Abbildung 8:  Verteilung der Reiseweiten mit dem bwtarif im Relationsbartarif (2020)

Abbildung 7:  Durchschnittliche Reiseweite je Tarifprodukt im Relationsbartarif (2020)

Eine Fahrt mit einem Ticket im Relationsbar-
tarif war 2020 durchschnittlich 69  km lang. 
Der Großteil der Fahrten wurde über Distan-
zen zwischen 20 und 90 km zurückgelegt. Im 
Detail betrachtet zeigt sich, dass die längsten 
Strecken mit den Tickets bwEINFACH (72 km) 
und bwGRUPPE EINFACH (71  km) zurückge-
legt wurden. Es folgen die Hin- und Rück-
fahrt-Varianten der beiden Tickets: bwHIN 
UND ZURÜCK (64  km) und bwGRUPPE HIN 
UND ZURÜCK (55 km). 

Inhaber:innen von Zeitkarten im bwtarif, in 
den Verbundtarifen oder von Streckenzeitkar-
ten der Deutschen Bahn nutzten die bwWEI-
TERFAHRT als Anschlussfahrschein und da-
mit für deutlich kürzere Strecken (21  km). 
50  % der Fahrten waren unter 60  km lang. 
Über diese Distanz wurden knapp 800.000 
Fahrten absolviert. Bei 10 % der Fahrten wur-
de eine Distanz von mehr als 100 km zurück-
gelegt.

DAS JAHR IM RÜCKBLICK
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bwHIN UND ZURÜCK
63,67 km

bwEINFACH 
71,96 km

bwGRUPPE EINFACH
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bwGRUPPE 
HIN UND ZURÜCK

55,13 km

Reiseweiten

Relationsbartarif & Zeitkarten

Relationsbartarif Ø
68,55 km
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﻿Adelsh
eim

 Nord

﻿Zim
mern (b

 Seckach)

Walldürn

﻿Rippberg

﻿Bödigheim

﻿Buchen (Odenwald)
﻿Hainstadt (Baden)

﻿Eubigheim

Wertheim-Bestenheid

Haslo
ch (M

ain)

Faulbach (M
ain)

Stadtprozelte
n

Dorfp
rozelte

n

Colle
nberg

Freudenberg-
Kirschfurt

Wertheim

﻿Dist
elhausen

﻿Ditti
gheim

﻿Tauberbisc
hofsh

eim

﻿Hochhausen (Tauber)

﻿Niklashausen

﻿Gamburg (Tauber)
﻿Kloster Bronnbach

﻿Reicholzheim

﻿Gerlachsheim
﻿Grünsfeld

﻿Zimmern (Main-Tauber)
﻿Wittighausen

﻿Gaubüttelbrunn

﻿Geroldshausen

﻿Reichenberg (Unterfr)

﻿Würzburg Süd

﻿Kirchheim (Unterfr)

﻿Rosenberg (Baden)
﻿Boxberg-Wölchingen

Breite
ndiel

Weilb
ach (U

nterfr
)

Schneeberg im
 Odenwald

Amorbach

﻿Laudenbach (Württ)

﻿Weikersheim

﻿Elpersheim

﻿Markelsheim

﻿Igersheim

﻿Mögglingen 
(Gmünd)

﻿Wasseral�ngen
﻿Hofen (b Aalen)

﻿Westh
ausen

﻿Lauchheim

﻿Aufhausen (W
ürtt

)

﻿Bop�ngen

﻿Trochtel�ngen (b
 Bop�ngen)

﻿P�aumloch

﻿Schwabsberg

﻿Schrezheim

﻿Böbingen (R
ems)

﻿Unterkochen

Ellwangen

﻿Jagstzell

﻿Eckartshausen-Ilshofen

﻿Satte
ldorf

﻿Wallhausen 
(Württ)

Schnelldorf

﻿Rot am See

Gerabronn ﻿Blaufelden

﻿Schrozberg

﻿Niederstetten

Öhrin
gen Hbf

﻿Herbolzheim (Jagst)

﻿Züttlingen

﻿Roigheim

﻿Sennfeld

Schwäbisch Hall

﻿Waldenburg (Württ)
﻿Neuenste

in

﻿Eschenau
﻿Affaltrach

﻿Willsbach
﻿Sülzbach Schule

﻿Sülzbach

﻿Ellhofen

Ellhofen Gewerbegebiet

﻿Bitz
feld

﻿Bretzf
eld

﻿Scheppach

﻿Wieslensdorf
﻿Wackershofen

Künzelsau

﻿Ursp
rin

g

﻿Lonsee

﻿Nördlin
gen

Langenau (Württ)

﻿Rammingen (Württ)

﻿Niederstotzingen

﻿Sontheim-Brenz

﻿Bergenweiler

﻿Herm
arin

gen﻿Giengen (B
renz)

﻿Herbrechtin
gen

Heidenheim

﻿Itzelberg
﻿Königsbronn

﻿Oberkochen

Gerstetten
﻿Gussenstadt

﻿Waldhausen

﻿Schalkstetten

﻿Stubersheim

﻿Rechtenstein

﻿Riedlingen

﻿Veringenstadt

﻿Veringendorf

﻿Jungnau

Meßkirch

﻿Hanfertal

Wangen (Allgäu)

﻿Neusta
dt

(Schwarzw
ald)

﻿Rötenbach

﻿Löf�ngen
﻿Unadingen

﻿Döggingen
Bachheim

﻿Möhringen Bf

﻿Hü�ngen Mitte

Seebrugg
﻿Schluchsee

Aha
﻿Altglashütten-Falkau

﻿Feldberg-
Bärental

Müllheim (Baden)

﻿Auggen

﻿Schliengen
Kandern

Wittlingen

﻿Bad Bellingen
﻿Rheinweiler

﻿Kleinkems
﻿Istein

﻿Efringen-Kirchen

﻿Eimeldingen

﻿Haltingen

Neuenburg 
(Baden)

Waldkirch
﻿Kollnau

﻿Batzenhäusle
﻿Buchholz (

Baden)

Elzach
﻿Oberwinden

﻿Niederwinden
﻿Bleibach

﻿Gutach (Breisgau)

Breisach

FH-Hafen

﻿Weißenau
﻿Oberzell

﻿Niederbiegen

﻿Mochenwangen

﻿Bad Waldsee

﻿Weingarten/Berg

Meckenbeuren

﻿Löwental
FH-Flughafen

Meersburg

﻿Kehlen

﻿Eriskirch
﻿Langenargen

﻿Kressb
ronn ﻿Nonnenhorn

﻿Wasse
rburg (B

odensee)

Enzis
weile

r

Lindau-A
esch

ach

﻿Bad Schussenried
﻿Bad Saulgau

﻿Herbertingen Ort

Altshausen

﻿Heitersheim

﻿Buggingen

Neuhausen Bad Bf

Beringerfeld

Beringen Bad Bf

Neunkirch

Wilchingen-
Hallau

Singen Industriegebiet

﻿Böhringen-Rickelshausen

﻿Gottmadingen
﻿Bietingen

﻿Thayngen
﻿Herblingen

﻿Rottweil Saline

﻿Storzingen

﻿Blumberg-
Zollhaus

﻿Blumberg

﻿Blumberg-
Riedöschingen

﻿Geisingen-
Leipferdingen

﻿Geisingen-Kirchen

﻿Radolfzell Haselbrunn

﻿Stahringen
Wahlwies
﻿Nenzingen

Stockach

﻿Ludwigshafen (B
odensee)

﻿Markel�ngen

﻿Allensbach
﻿Hegne

﻿Reichenau (Baden)
﻿Konstanz-Wollmatingen

﻿Konstanz-Petershausen

Kreuzlingen

Pfullendorf

Bad Wurzach

﻿Wolfegg
﻿Alttann

﻿Leutkirch

﻿﻿Aichstetten

﻿Marstetten-Aitrach

﻿Tannheim (Württ)

Schramberg

﻿Sankt Georgen
﻿Triberg

Spaich
ingen

﻿Aldingen 

(b Spaich
ingen)

﻿Rottw
eil N

eufra

﻿Tuttli
ngen Schulen

﻿Wurm
lin

gen M
itte

﻿Weilh
eim

 (W
ürtt

)

﻿﻿Rietheim
 (W

ürtt
)

﻿Balgheim

Bräunlingen Bf

Weizen

﻿Albstadt-
Lautlingen ﻿Straßberg-

Winterlingen

Engen

﻿Mühlhausen (b Engen)

﻿Welschingen-
Neuhausen

﻿Singen 
Landesgarten-
schau

﻿LÖ-Museum/Burghof

﻿LÖ-Haagen/Messe

﻿LÖ-Brombach/Hauingen

﻿Steinen

﻿Maulburg

LÖ-Stetten
Riehen

Zell (Wiesental)

Schwörstadt

﻿Albbruck

﻿Dogern

﻿Tiengen (Hochrhein)

﻿Lauchringen

﻿Erzingen

﻿Trasadingen

﻿Lottstetten

﻿Jestetten

﻿Neuhausen Rheinfall
﻿Neuhausen (CH)

﻿Grießen (Baden)

﻿Wehr-

Brennet

﻿Bad Säckingen

﻿Murg (Baden)

﻿Laufenburg (Baden)

Beuggen﻿Rheinfelden (Baden)

﻿Herten (Baden)

﻿Wyhlen

﻿Grenzach

﻿Hausen-Raitbach
﻿Fahrnau

﻿Schopfheim

﻿Geisingen

﻿Sipplin
gen

﻿Überlin
gen Therm

e

﻿Uhldingen-Mühlhofen

﻿Salem

﻿Berm
atin

gen-A
hausen

﻿Markdorf (
Baden)

﻿FH-Klufte
rn

FH-Fisc
hbach

FH-Manzell

Überlin
gen

Kirchzarten
Himmelreich

Hinterzarten

﻿Mengen

﻿Sigmaringendorf

﻿Thiergarten

﻿Beuron﻿Fridingen (b Tuttlingen)

﻿Mühlheim (b Tuttlingen)

﻿Stetten (Donau)

﻿Nendingen (Donau)

﻿Hausen im Tal

﻿Biberach (Riß)

﻿Warthausen

﻿Kellmünz

﻿Altenstadt (Iller)

﻿Illertissen

﻿Deißlingen Mitte

Trossingen Stadt

Münste
rta

l

(Schwarzw
ald)

Oberkrozin
gen

Staufen

Etze
nbach

Hof (M
ünste

rta
l)

Dietze
lbach

Bad Krozin
gen Ost

Denzlin
gen

Kollm
arsr

eute

Emmendingen

Teningen-Mundingen

Köndrin
gen

Wasenweiler

Freiburg-Wiehre﻿Freiburg-St Georgen

﻿Ebringen
﻿Schallstadt

﻿Norsingen

Freiburg Klinikum

Sasbach am Kaiserstuhl

Ihringen

Oberrotweil

Achkarren

Burkheim-Bischof�ngen
Jechtingen

Freiburg Messe/Uni
Freiburg-Zähringen

Gundel�ngen (Breisgau)

Riegel Ort

Endingen am Kaiserstuhl

Königschaffhausen

Hugstetten

﻿Herbolzh
eim

 (B
reisg

au)

﻿Ringsheim﻿Orsc
hweier

﻿Lahr (Schwarzwald)

﻿Friesenheim

(Baden)

﻿Kenzin
gen

﻿Steinach 
(Baden)

Kehl ﻿Kork

﻿Renchen

﻿Legelshurst

﻿Offenburg
Kreisschulzentrum

﻿Zusenhofen

﻿Lautenbach (B
aden)

Heiligenstein (Pfalz)
Berghausen (Pfalz)

Speyer Hbf

Limburgerhof

﻿Neulußheim

﻿Hockenheim

﻿Oftersheim

﻿MA-    
Neckarau

﻿MA-Rheinau

Wiesloch-
WalldorfWalldorf

﻿St. Ilgen-
Sandhausen

﻿HD-Kirchheim/
Rohrbach

﻿Rot-Malsch
﻿Bad

Schönborn-
Kronau

Schwetzingen

﻿MA-Handelshafen

﻿MA-Waldhof

﻿Laudenbach
(Bergstraße)

﻿Hemsbach

MA-Käferta
l

Viernheim

Seckenheim

Ladenburg

﻿Ulm-Sö�ingen

﻿Blaustein

﻿Weste
rst

ette
n

﻿Beim
erst

ette
n

﻿Thal�ngen
(b Ulm)

﻿Oberelchingen

﻿Unterelchingen

﻿Erbach 
(Württ)

﻿Ulm-Donautal

Vöhringen

Ulm Ost

Finningerstraße
Gerlenhofen

Senden

Wulle
nste

tte
n

Witz
ighausen

Weißenhorn

﻿Schmiechen

﻿Allmendingen

﻿Ehingen

﻿Rottenacker

﻿Munderkingen

﻿Herrlingen

﻿Gerhausen

﻿Blaubeuren

﻿Marbach
(b Münsingen)

Münsingen

﻿Sondernach
Hütte

n

﻿Schmiechen Albbahn

﻿Schemmerberg

﻿Laupheim
West ﻿﻿Bellenberg

Laupheim Stadt

﻿Gomadingen

Amste
tte

n (W
ürtt

)

﻿Eisli
ngen (F

ils)

﻿Salach

﻿Süßen

﻿Gingen (F
ils)

﻿Kuchen (F
ils)

﻿Geisli
ngen W

est
﻿Reich

enbach (F
ils)

Filderstadt

S-Flughafen/Messe

﻿Ebersb
ach (F

ils)

﻿Uhingen

﻿Faurndau

﻿Bemp�ingen

﻿Oberboihingen

Neuffen

Kirchheim (Teck)
Dettingen (Teck)

Owen (Teck)

Oberlenningen

﻿Wernau

﻿Reutlingen-

Sondel�ngen

Bad Urach

﻿Bad Urach Erm
sta

lklin
ik

﻿Bad Urach W
asse

rfa
ll

﻿Dettin
gen 

Erm
s F

reibad

﻿Dettingen Erms Mitte

﻿Esslin
gen 

(Neckar)

﻿Mägerkingen

﻿Trochtel�ngen
﻿Trochtel�ngen ALB-GOLD

﻿Haidkapelle
Engstingen

Engstingen 
Schulzentrum ﻿Kohlstetten

﻿Offenhausen

﻿Neufra
 (H

ohenzolle
rn)

﻿Gausel�ngen

﻿Burla
dingen

﻿Hausen-Starze
ln

﻿Kille
r﻿Jungingen (H

ohenzolle
rn)

﻿Schlatt (
Hohenz)

﻿Hettingen (Hohenzollern)

﻿Hermentingen

﻿Sulz (Neckar)
﻿Mührin

gen

﻿Bad Im
nau

﻿Haigerlo
ch

﻿Rangendingen

﻿Oberndorf (Neckar)

Balingen Süd

Balingen (Württ)

﻿Engstlatt

﻿Bisingen

﻿Bodelshausen

﻿Mössingen ﻿Nehren

﻿Dußlingen
Pfullingen

﻿Bieringen

﻿Bad

Sebastiansweiler-
Belsen

Schömberg

﻿Frommern
﻿Albstadt-Laufen Ort

﻿Albstadt-Ebingen

Meßstetten

﻿Schömberg
Stausee

﻿Dotternhausen-
Dormettingen

﻿Erzingen (Württ)
﻿Endingen (Württ)

Eyach

﻿Mosbach (Baden)

﻿Mosbach West

﻿Neckarzimmern
﻿Haßmersheim

﻿Gundelsheim
(Neckar)

﻿Offenau

﻿Eschelbronn

﻿Neidenstein

﻿Waibstadt

﻿Mauer
(b Heidelberg)

﻿Reilsheim
﻿Bammental

﻿KA-Hagsfeld

﻿Blankenloch

﻿Friedrichstal (Baden)

Sondernheim
Bellheim Am Mühlbuckel

Bellheim
Rülzheim

Rheinzabern

Jockgrim

Lingenfeld

﻿Hutte
nheim

﻿Wiesental ﻿Waghäusel

﻿Philip
psburg (B

aden)

﻿Rheinsheim

Marbach (N
eckar)

Benningen
Freiberg

Favoritenpark

Erdmannhausen

﻿Hirschhorn (Neckar)

﻿Neckarhausen bei

Neckarsteinach

﻿Neckarsteinach

﻿Neckargemünd
Altstadt

﻿Untergriesheim

﻿Neckarsulm

﻿Neudenau

﻿Siglingen

﻿Möckmühl

﻿Ubstadt-
Weiher

﻿Bad Schönborn
Süd

Stettfeld-
Weiher

﻿Hoffenheim

﻿Richen
(b Eppingen)

﻿Ittlingen
﻿Reihen

﻿Zuzenhausen

﻿Binau
﻿Neckargerach

﻿Zwingenberg
(Baden)

﻿Lindach

﻿Forchheim ﻿Maulbronn Stadt

﻿Steinsfurt

Heddesheim/Hirschberg

﻿Weinsberg

﻿Heilbronn Trappensee

﻿Nordheim (Württ)

﻿Lauffen (Neckar)
﻿Kirchheim (Neckar)

﻿Walheim (Württ)

﻿Besigheim

﻿Kornwestheim
﻿Neuenbürg (Enz)

﻿Birkenfeld (Enz)

﻿Brötzingen 

Wohnlichstraße

﻿Brötzingen Mitte

﻿Unterreichenbach
﻿Monbach-Neuhausen

Sindel
ngen

﻿Bad Liebenzell
﻿Hirsau
﻿Calw

﻿Bad Teinach-Neubulach

﻿Wildberg (Württ)

﻿Nagold

Holzgerlingen

Weil im 
Schönbuch 
Röte

Dettenhausen

﻿Nagold Stadtmitte

﻿Nagold 
Iselshausen

﻿Gülts
tein

﻿Altin
gen

﻿Entrin
gen

﻿Gäufelden

﻿Bondorf
(b Herrenberg)

﻿Ergenzingen

﻿Loßburg-Rodt

﻿Rottenburg
﻿Bad 

Niedernau

Oberkirch
Ottenhöfen

Nationalpark-
zentrum 

Ruhestein

﻿Achern Stadt

﻿Hubacker

﻿Ramsbach Birk
hof

﻿Oppenau ﻿Ibach
﻿Löcherberg

﻿Bad
Peterstal

﻿Oberachern
﻿Kappelrodeck

﻿Furschenbach

Bad Griesbach
﻿Gengenbach

Baden
Airpark

﻿Malsch

﻿Bruchhausen

﻿Kuppenheim
﻿Bischweier

﻿Bad Rotenfels Schloss
﻿Bad Rotenfels

﻿Gaggenau Bf
﻿Gaggenau Mercedes-Benz-Werk

﻿Ottenau
﻿Hörden
﻿Gernsbach

﻿Obertsrot

﻿Weisenbach

﻿Langenbrand

﻿Baden-Baden 
Haueneberstein

﻿Ötigheim
﻿Bietigheim (Baden)

﻿Durmersheim

﻿Bühl (Baden)

﻿Baden-Baden Rebland
﻿Sinzheim

﻿Eutingen (Baden)

﻿Niefern

﻿Enzberg

﻿Mühlacker 

Rößlesweg

﻿Illingen (Württ)

﻿Forbach (Schwarzwald)
﻿Raumünzach

﻿Schönmünzach

﻿Huzenbach

﻿Heselbach

Baiersbronn Schule
Baiersbronn ﻿Grüntal-

Wittlens-
weiler  

﻿Dornstetten

﻿Schop�och

 (b Freudenstadt)

﻿Bittelbronn

﻿Horb-Heiligenfeld
﻿Hochdorf 

(b Horb)

Mühlacker

Leonberg
Renningen

Rutesheim

Weil derStadt
﻿Lorch

 (W
ürtt

)

﻿Waldhausen (b
 Schorndorf)

﻿Plüderhausen

﻿Urbach (b
 Schorndorf)Winnenden

Schwaikheim

Rudersberg-
Oberndorf

Rudersberg

﻿Oppenweiler (Württ)

﻿Sulzbach (Murr)

S-Rohr

Echterdingen
Leinfelden

S-Universität

Kirc
hberg (M

urr)

﻿Adelsheim Ost

﻿Sersheim

﻿Sachsenheim

﻿Ellental
Asperg

﻿Pfäf�ngen

﻿Unterje
sin

gen M
itte

﻿Tübingen W
est

﻿Kirc
hentellin

sfu
rt

﻿Wannweil

﻿Wolfach

﻿Halbmeil

﻿Schiltach

﻿Schenkenzell

﻿Alpirsbach

Haslach

Hornberg

﻿Gutach Freilichtmuseum

﻿Kiebingen
﻿Tübingen-
Derendingen

﻿Gaildorf West
Bühlertann

﻿Fichtenberg

﻿Fornsbach
﻿Murrhardt

S-Zuffenhausen

Korntal

Ditzingen

Heimerdingen

Magstadt

﻿Muggensturm

﻿Frie
dric

hsta
l (M

urgtal)

﻿Freudensta
dt S

tadt

﻿Freudensta
dt

Schulze
ntru

m/Panoramabad

﻿Schwenningen (Neckar)

﻿VS-Eisstadion

﻿Marbach Ost

﻿MA-A
RENA/M

aim
arkt

﻿MA-Seckenheim

﻿Neckarbisc
hofs-

heim
 Nord

﻿Helm
sta

dt

﻿Aglaste
r-

hausen

Miltenberg

Lauda

Basel Bad Bf

Germersheim Mitte/Rhein

Meckesheim

Ludwigshafen (Rhein) Hbf

Germersheim

Neckargemünd
Schifferstadt

Eberbach

Eppingen

﻿Sinsheim (Elsenz) Hbf

Weinheim
(Bergstraße)

Neu-Edingen/
Friedrichsfeld

Seckach

Mosbach-Neckarelz

Osterburken

Bad Friedrichshall Hbf

﻿Goldshöfe

Aalen Hbf

Crailsheim

﻿Geisli
ngen (S

teige)

﻿Schwäbisch Hall-
Hessental

Schelklingen

Gammertingen

Plochingen

Altb
ach

﻿Nürtingen
﻿Frickenhausen

﻿Wendlingen (Neckar)

﻿Metzingen (Württ)

﻿Neu-Ulm

Hergatz

Sigmaringen

Lindau Hbf

Aulendorf

Kißlegg

Konstanz
﻿Friedrichshafen Stadt

Herbertingen Memmingen

Titisee

Tuttlingen

Donaueschingen

Schaffhausen

Singen (Hohentwiel)

Radolfzell

Villingen

﻿Waldshut

Immendingen

Trossingen Bf

Bad Krozingen

Weil am Rhein

Lörrach Hbf

Basel SBB

Offenburg

Rottweil

Hausach

Gottenheim

﻿Riegel-Malte
rdingen

Biberach
 (Baden)

﻿Appenweier

Achern

Freudensta
dt H

bf

﻿Graben-Neudorf
Hochstetten

Wörth (Rhein)

Rastatt

Bruchsal

Bretten

Tübingen 
Hbf

Herrenberg
Nufringen

Gärtringen
Ehningen

Böblingen

Hechingen

Eutingen im Gäu

Horb

Bietigheim-
Bissingen

﻿Ludwigsburg

Backnang

Vaihingen (E
nz)

Schorndorf

Beutelsb
ach

Winter-

bachWaiblingen

﻿S-Bad Cannstatt
Fellbach

Untertü
rkheim

Schwäbisch Gmünd

Göppingen

Baden-
Baden

Ravensburg

Heilbronn Hbf

Heidelberg Hbf

Ulm Hbf

Pforzheim Hbf

Reutlingen Hbf

Würzburg Hbf

Karlsruhe
Hbf

Mannheim
 Hbf

Freiburg (Breisgau) Hbf

Stuttgart Hbf

Erbach (Odenwald)Fürth (Odenwald)

Frankfurt (Main) DarmstadtMainz

Aschaffenburg

Mulhouse

Zürich

Neustadt (Weinstr)
Kaiserslautern

Landau

Strasbourg

Nürnberg

Donauwörth

Augsburg

München

Weinfelden

Kempten (Allgäu)

Kempten (Allgäu)

Bregenz

Koblenz (CH)

bwtarif ab 
Oktober 2021 

Streckennetz

Haltepunkt

Eisenbahn

Regiobus

Baden-Württemberg-Ticket/bwtarif: 
gelten innerhalb Baden-Württembergs auch in  Stadtbahnen, 
Straßenbahnen und Bussen (Strecken nicht abgebildet)

Baden-Württemberg-Ticket: 
gilt außerhalb Baden-Württembergs nur im Schienennetz

Verkehrsverbundgrenze
Im S-Bahn- und  Regiobusnetz sowie auf 
Nebenbahnen sind nicht  alle Halte abgebildet.

Baden-Württemberg-Tarif GmbH  
Stockholmer Platz 1 
70173 Stuttgart

www.bwtarif.de

Stand: Juli 2021

Geltungsbereich Herausgeber

Kontakt 

zum Kundenservice

0800 2982743*

*Der bwtarif-Kundenservice ist rund um 

die Uhr und kostenlos erreichbar.

www.bwtarif.info
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Tendenz: Mit der Reiseweite steigt auch der 
Anteil der Fahrten mit BahnCard. Auf Distan-
zen unter 30 km beträgt der BahnCard-Anteil 
durchschnittlich 29 %. Auf Strecken zwischen 
50 und 90 km liegt der Wert bereits bei etwa 
48 % und steigt dann kontinuierlich. Ab einer 
Entfernung von 200 km nutzen durchschnitt-
lich 80 % der Fahrgäste eine BahnCard, wo-
bei ca. 70  % die BahnCard 50 besitzen und 
30 % die BahnCard 25.

DAS JAHR IM RÜCKBLICK

Während im Jahr 2019 noch mehr als die Hälf-
te der Reisenden im Besitz einer BahnCard 
war, wurden im folgenden Jahr nur noch rund 
45 % der Fahrten (2 Mio.) mit einer BahnCard 
absolviert. Diese Entwicklung ist vermutlich 
ein weiterer Effekt der Pandemie. Von den 
Tickets, die mit BahnCard-Rabatt erworben 
wurden, entfiel mit 61 % der deutlich höhere 
Anteil auf Besitzer:innen einer BahnCard 50.

Betrachtet man die BahnCard-Nutzung im 
Verhältnis zur Reiseweite, zeigt sich eine klare 

Abbildung 9:  Anteilige BahnCard-Nutzung bei Fahrten und Umsatz (2020)

Abbildung 10:  BahnCard-Einsatz (Fahrten) nach zurückgelegter Entfernung (2020)

BahnCard-Nutzung

ohne BahnCard mit BahnCard 25 mit BahnCard 50

ohne BahnCard mit BahnCard 25 mit BahnCard 50
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DAS JAHR IM RÜCKBLICK

Vertrieb

Neben dem konventionellen Vertrieb durch 
die Eisenbahnverkehrsunternehmen waren 
2020 bei fünf Anbietern E-Tickets erhältlich. 
Seit Dezember 2020 bietet das Unternehmen 
FAIRTIQ im Rahmen eines Pilotprojekts zwi-
schen Pforzheim und Stuttgart E-Tickets im 
Check-In/Check-out-Verfahren an. 

Die elektronischen Fahrscheine kommen bei 
den Kund:innen gut an. Mit 3  Mio. E-Tickets 
wurden 36 % der Fahrscheine in dieser Form 
ausgegeben (2019: 28 %). 

Mit einem E-Ticket-Anteil von 42 % liegt der 
Relationsbartarif deutlich vor den Tagestickets 
(26 %). Fast jeder zweite Einzelfahrschein wur-
de auf elektronischem Weg verkauft. Bei den 
Pauschalpreistickets fällt das Baden-Würt-
temberg-Ticket NACHT auf: 44  % dieser Ti-
ckets wurden als E-Tickets verkauft. Es ist da-
mit mit weitem Abstand das meistverkaufte 
elektronische Pauschalpreisticket. 

Abbildung 12:  E-Ticket-Anteil ausgewählter Tarifprodukte (2020)

Abbildung 11:  Verkaufszahlen nach Vertriebswegen – Gesamt, Relationsbartarif und Pauschalpreistickets (2020)

E-Ticket Konventioneller Vertrieb
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DAS JAHR IM RÜCKBLICK

Pauschalpreistickets

Pauschalpreistickets werden nicht für eine 
bestimmte Relation gelöst, sondern für die 
Nutzung in einem bestimmten räumlichen 
Geltungsbereich. Sie sind für bis zu fünf Rei-
sende gültig. Ein Eltern- oder Großelternteil 
kann beliebig viele eigene Kinder oder En-
kelkinder unter 15 Jahren kostenlos mitneh-
men. Beliebte Pauschalpreistickets sind das 
Baden-Württemberg-Ticket und das Me-
tropolTagesTicket Stuttgart. Des Weiteren 
werden Kombitickets wie das Kombiticket 
Europa-Park Rust angeboten. In diesen ist 
neben der An- und Abreise im Regional- und 
Nahverkehr auch der Eintritt zur jeweiligen 
Attraktion enthalten. 

Aufgrund ihres starken Freizeitcharakters 
wirkte sich die Corona-Pandemie auf den 
Verkauf der Pauschalpreistickets besonders 
stark aus. Zahlreiche Messen wurden abge-
sagt, Angebote wie die Insel Mainau und der 
Europa-Park waren über Monate geschlos-
sen.

Das Kombiticket Landesmesse Stuttgart 
wurde nur zum Jahresbeginn – noch vor der 
Pandemie – in nennenswerten Stückzahlen 
verkauft (Umsatz: 48.300 Euro). Ab Mai war 
es nicht mehr erhältlich. Deutlich stärker 
nachgefragt wurde das Kombiticket Euro-
pa-Park Rust (Umsatz Juli: 49.300 Euro). Der  
Europa-Park konnte nach zwei Monaten 
pandemiebedingter Schließung Ende Mai 
seine Tore wieder für eine begrenzte Besu-
cheranzahl öffnen. Davon profitierte auch 
der Absatz des Kombitickets. Die Entspan-
nung der Situation in den Sommermonaten 
zeigt sich auch am vergleichsweise hohen 
Umsatz, der mit dem Schüler-Ferien-Ticket 
erzielt wurde: 330.000 Euro.

Abbildung 13:  Verkauf von Kombitickets und Sonderangeboten (2020)

Kombiticket Europa-Park Rust Kombiticket Insel Mainau Kombiticket Landesmesse Schüler-Ferien-Ticket



Fahrzeugwerbung zum bwtarif in verschiedenen Städten
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Die Jahre 2019 und 2020 
im Vergleich

3

Die Corona-Pandemie hat das gesamte Jahr 2020 und da-

mit auch den bwtarif stark geprägt. Pendler:innen, die statt 

ins Büro zu fahren im Homeoffice blieben, geschlossene 

Freizeiteinrichtungen, Kontaktbeschränkungen – für den 

verbundüberschreitenden Tarif bedeutete dies in Summe 

einen Umsatzeinbruch von rund 41 %. Einzelne Ticketange-

bote waren besonders stark betroffen.  
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Übersicht der Veränderungen

Als der bwtarif Ende 2018 eingeführt wor-
den ist, hat dies für die Fahrgäste nicht nur 
bedeutet, dass Reisen über Verbundgrenzen 
hinweg nun einfacher möglich waren. Das fi-
nanzielle Engagement des Landes hat auch 
deutlich günstigere Ticketpreise ermöglicht. 
Da zum Fahrplanwechsel 2019/2020 die 
Preise stabil geblieben waren, waren Tickets 
im bwtarif auch 2020 sehr günstig. Der star-

Die beschriebenen Voraussetzungen führ-
ten zu einem Umsatzrückgang von 119 Mio. 
Euro im Jahr 2019 auf 71  Mio. Euro. Damit 
wurden im vergangenen Jahr 48  Mio. Euro 
weniger eingenommen als 2019 – ein Rück-
gang um 41 %. Besonders deutlich fielen die 

ke Umsatzrückgang durch fehlende Fahr-
gäste konnte daher nicht durch gestiegene 
Ticketpreise aufgefangen werden. Dem Ver-
gleich zwischen den Jahren 2019 und 2020 
liegen somit auch identische Ticketpreise 
zugrunde. Die Einführung von Zeitkarten im 
bwtarif im Dezember hatte auf die Zahlen für 
2020 noch keinen erkennbaren Einfluss. 

Einbußen bei den hauptsächlich im Freizeit-
bereich genutzten Pauschalpreistickets aus. 
Während im Vorjahr mit diesen noch rund 
57  Mio. Euro erwirtschaftet wurden, waren 
es im Berichtszeitraum nur noch 29  Mio. – 
ein Rückgang um 49 %. Eine leichte Wande-

Umsatz

Abbildung 14:  Bruttofahrgeldeinnahmen und Fahrten im Jahresvergleich (2019/2020)
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durchgängig über dem Niveau von April 
2020. Besonders die Entspannung der Co-
rona-Lage im Sommer sorgte für unter den 
gegebenen Umständen positive Zahlen. Der 
Monat mit dem geringsten Rückgang war  
der September. In diesem Monat ging der 
Umsatz um relativ gemäßigte 29 % zurück. 
Mit der Verschlechterung der Corona-Situa-
tion ab Ende September nutzten wieder we-
niger Menschen den öffentlichen Nahver-
kehr, sodass die Umsatzzahlen im vierten 
Quartal deutlich rückläufig waren im Ver-
gleich zum Vorjahreszeitraum. Von 33 Mio. 
Euro sanken diese auf 16  Mio. Euro und  
damit um 52 %.

Besonders deutlich zeigt sich der Umsatz-
rückgang bei den Pauschalpreistickets. Be-
reits im Februar war ein leichter Rückgang 
zu beobachten. Im April wurden mit Pau-
schalpreisangeboten und ähnlichen Tickets 
5 Mio. Euro (- 91 %) weniger eingenommen 
als im Vorjahreszeitraum. Dieser Trend ver-
festigte sich das restliche Jahr über und 
wurde in den Sommermonaten nur durch 
die Öffnung des Europa-Park Rust abge-
schwächt. Dennoch wurden zwischen Juli 
und September durchschnittlich 2 Mio. Euro 

rungsbewegung von den Pauschalpreisti-
ckets hin zum Relationsbartarif war bereits 
2019 festzustellen. Hier können die gesun-
kenen Preise für die Einzelfahrscheine aus-
schlaggebend gewesen sein. Im Relations-
bartarif sank der Umsatz 2020 um 33  % 
(2019: 62 Mio. Euro, 2020: 42 Mio. Euro).

Im Vergleich der einzelnen Monate zeigt 
sich, dass der bwtarif einen guten Start in 
das Jahr 2020 hatte. Lagen die Bruttofahr-
geldeinnahmen im Januar 2019 noch bei 
8  Mio. Euro, wurden im Januar 2020 bei 
identischen Ticketpreisen 9  Mio. Euro ein-
genommen und damit 14 % mehr. Auch im 
Februar lag der Wert noch leicht über Vor-
jahresniveau. Im März machten sich bereits 
die Auswirkungen des ersten bundesweiten 
Lockdowns bemerkbar, der am 26.  März in 
Kraft trat. Der April war der Monat mit dem 
stärksten Umsatzrückgang. Von 10  Mio. im 
April 2019 brachen die Einnahmen auf rund 
1 Mio. ein – ein Minus von 90 %.

Nach dem Umsatztiefpunkt im April lagen 
die Bruttofahrgeldeinnahmen auch im wei-
teren Jahresverlauf immer unter den Wer-
ten des jeweiligen Monats im Vorjahr - aber 

Abbildung 15:  Veränderung des Umsatzes bei Relationsbartarif und Pauschalpreistickets (2020)

Pauschalpreistickets & Sonstige Relationsbartarif & Zeitkarten
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weniger pro Monat mit Pauschalpreistickets 
eingenommen als 2019. 

Auch im Relationsbartarif waren nach einem 
deutlichen Plus in Höhe von rund 2  Mio. 
Euro im Januar und Februar durchgehend 
Einnahmenrückgänge zu verzeichnen. Der 
Umsatz war monatlich im Durchschnitt  
2 Mio. Euro niedriger im Vergleich zu 2019.

Der Erfolg des bwtarif ließ sich 2019 auch 
mit einer deutlichen Zunahme der Fahrten 
belegen. Mit Einzeltickets, Gruppentickets 
und Pauschalpreisangeboten wurden da-
mals insgesamt 9  % mehr Fahrten absol-
viert als 2018. Dieser positive Trend konnte 
im Pandemie-Jahr nicht fortgesetzt werden. 
Die Anzahl der Fahrten sank von 15 Mio. auf 
8 Mio. im Jahr 2020 und damit um 47 %. 

Die Spanne der monatlich mit dem bwtarif 
unternommenen Fahrten war im vergan-
genen Jahr pandemiebedingt sehr groß: 
Wurden im Januar noch rund 1 Mio. Fahrten 

absolviert und im Juli etwa 960.000, waren 
es im April nur 141.000 und im Dezember 
knapp 469.000. 

Nachdem im Januar 2020 das Fahrtenniveau 
10 % über dem des Vorjahres bzw. im Feb-
ruar auf dem Niveau des Vorjahresmonats 
lag, waren die restlichen Monate des Jahres 
2020 stets schwächer als die entsprechen-
den Vergleichsmonate. Besonders deutlich 
war dies in den Monaten April (- 89 %), Mai 
(- 71 %) und Dezember (- 68 %) der Fall so-
wie im Mai und November (- 60 %).

Mit dem Rückgang der Fahrten geht ein 
deutlicher Umsatzrückgang einher. Von 
119  Mio. Euro im Jahr 2019 sank der Um-
satz im Berichtszeitraum auf 71  Mio. Euro. 
Die monatliche Umsatzentwicklung im Jahr 
2020 verhielt sich analog zur oben beschrie-
benen Anzahl der unternommenen Fahrten. 

Abbildung 16:  Vergleich der Fahrtenanzahl je Monat in den Jahren 2019 und 2020

2019 2020
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Regionale Betrachtung

4

Die räumliche Verteilung der Nachfrage im bwtarif zeigt, 

dass die Raumplanungsregion Stuttgart für den Erfolg des 

verbundüberschreitenden Tarifs eine wichtige Rolle spielt. 

Hier wurde ein überdurchschnittlich hoher Anteil des Um-

satzes erwirtschaftet. Die Nachfrage nach den Ticketseg-

menten unterscheidet sich in den Regionen deutlich. 
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Die Betrachtung der regionalen Entwicklun-
gen beim bwtarif erfolgt nicht auf Basis der 
teils sehr kleinen Gebiete der 21 Verkehrs-
verbünde, sondern legt die zwölf Raum-
ordnungsregionen (Abb. 17) in Baden-Würt-
temberg zugrunde. Für die Zuordnung einer 
Fahrt zu einer Region wird der jeweils beim 
Kauf gewählte Startpunkt der Fahrkarte zu-
grunde gelegt, es erfolgt keine Aufteilung 
der Reisestrecke auf die jeweiligen Regionen. 
 
Diese regionsspezifischen Betrachtungen 
zielen nicht in erster Linie darauf ab, einen 
direkten Vergleich zwischen den Regionen 

herzustellen. Dies ist aufgrund der unter-
schiedlichen Strukturen (Raum, Bevölke-
rung, Anzahl und Größe der jeweils umfass-
ten Verbünde) je Region ohnehin nur bedingt 
möglich. Stattdessen ermöglicht diese Aus-
wertung eine Betrachtung jeder einzelnen 
Region und damit die Identifikation regio-
naler Besonderheiten und erlaubt zusätzlich 
die Darstellung von regionalen Veränderun-
gen in den kommenden Jahren.

REGIONALE BETRACHTUNG

Abbildung 17:  Übersicht der Planungsregionen in Baden-Württemberg

Die Planungsregionen
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REGIONALE BETRACHTUNG

Abbildung 18:  Anteil ausgewählter Kriterien je Raumplanungsregion (2020)

REGIONALE BETRACHTUNG
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Nutzung des bwtarif in Baden-Württemberg

REGIONALE BETRACHTUNG

Die Einführung des bwtarif hat landesweit 
grenzenloses Reisen im Regional- und Nah-
verkehr ermöglicht – mit nur einem Ticket. 
Bei der Nutzung der einzelnen Ticketan-
gebote jedoch zeigen sich teilweise große 

Für den wirtschaftlichen Erfolg des bwta-
rif war die Region Stuttgart 2020 beson-
ders wichtig (Abb. 18). In dem Ballungsraum 
wurde mit rund 15  Mio. Euro jeder fünfte 
Euro (20  %) umgesetzt. Die Regionen Bo-
densee-Oberschwaben und Südlicher Ober-
rhein weisen einen Anteil von über 10 % am 
Umsatz aus. Mit 9  und 8  Mio. Euro tragen 
sie ebenfalls erheblich zum Gesamtergeb-
nis bei. Die  geringsten Umsätze im bwtarif 
wurden in den Regionen Rhein-Neckar, 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und Donau- 
Iller erwirtschaftet: 11  Mio. Euro. Diese  
Regionen liegen entweder am Rand des 
Landes Baden-Württemberg oder sind teils 
ländlich geprägt.

Auch beim Anteil der Fahrgäste in den Re-
gionen belegt Stuttgart den Spitzenplatz  
(Abb. 18). Jede fünfte Fahrt im bwtarif begann 
dort, d. h. 20 % der Fahrgäste (1,7 Mio.) starte-
ten ihre Fahrt in dieser Region. Die Regionen 

Unterschiede zwischen den zwölf Raumord-
nungsregionen des Landes  – was sich auf 
die Fahrgastzahlen und den Umsatz in den 
jeweiligen Regionen auswirkt. 

Südlicher Oberrhein und Bodensee-Ober-
schwaben kommen mit je rund 1 Mio. Fahr-
ten auf über 10 % der Fahrgäste im bwtarif.  
Die geringste Beförderungsquote weisen 
die Regionen Rhein-Neckar, Schwarzwald-
Baar-Heuberg und Donau-Iller auf.

Umsatz und Anzahl der Fahrten lassen aller-
dings nur begrenzt Rückschlüsse darüber zu, 
ob der bwtarif in einer Region besonders be-
kannt oder beliebt war. Vielmehr beeinflus-
sen Faktoren wie die Einwohnerzahl, das An-
gebot, die Fläche der jeweiligen Region sowie 
die Anzahl der Verbünde und die geografische 
Lage das Ergebnis. So lebten Ende September 
2019 in der Region Stuttgart rund 3 Millionen 
Menschen, was etwa 25  % der Bevölkerung 
Baden-Württembergs entspricht. Die zentra-
le Lage bietet außerdem viele Möglichkeiten 
für verbundüberschreitende Fahrten in ande-
re Regionen Baden-Württembergs.

Räumliche Verteilung der Nachfrage

REGIONALE BETRACHTUNG

Jede fünfte Fahrt im bwtarif wurde 2020 in der Region 
Stuttgart begonnen.
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REGIONALE BETRACHTUNG

Abbildung 19:  Gegenüberstellung des regionalen Anteils an Umsatz und Zug-km (2020)

Ein Zusammenhang zwischen Angebot und 
Nachfrage besteht nicht zwangsläufig bzw. 
nicht in allen Regionen (Abb. 19). Das zeigt 
etwa die Region Stuttgart, in der mit 30 % des 
SPNV-Angebotes etwa 20 % des Umsatzes er-
wirtschaftet wurden. Die Region Oberschwa-
ben-Bodensee hingegen hatte im Verhältnis 
zu den Zug-km einen verhältnismäßig hohen 
Anteil am Umsatz. In den sechs Regionen im 

Zentrum Baden-Württembergs sowie entlang 
des Rheins wurden 60  % des Umsatzes bei 
etwa 70 % des Zug-Angebotes generiert. 

Abbildung 20 bildet die Nachfragestärke für 
ausgewählte Strecken im Jahr 2020 ab. Be-
sonders nachgefragt waren Verbindungen 
rund um Karlsruhe und Stuttgart sowie in den 
Regionen entlang des südlichen und mittle-
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ren Oberrheins. Die Spitzenplätze belegten die 
Relation Stuttgart-Tübingen mit rund 143.000 
Personenfahrten im Jahr und die Verbindung 
von Karlsruhe nach Stuttgart mit 110.000 Per-
sonenfahrten. 

Die regionale Auswertung zeigt, dass sich 
in diesem außergewöhnlichen Jahr 2020 
dennoch nur wenige Veränderungen in den 

Abbildung 20:  Nachfragestärke (in Pkm) für ausgewählte Strecken (2020)

einzelnen Regionen ergeben haben. Die 
Anteile der Regionen am Gesamtumsatz 
bleiben weitgehend unverändert und 
auch die Strecken mit der größten Nach-
frage konzentrierten sich auf die Regio-
nen, die schon im Jahr 2019 besonders 
nachfragestark waren.

bis 20.000

20.000 – 50.000

50.000 – 100.000

100.000 – 200.000

mehr als 200.000

PERSONENFAHRTEN p.a.





Fahrzeugwerbung auf einem Gelenkbus
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Umsatz bwtarif 2020
In Euro/Jahr

Quartal Jahr

I II III IV

Relationsbartarif

bwEINFACH  9.800.000  5.290.000  10.610.000  8.260.000  33.960.000 

bwHIN UND ZURÜCK  2.460.000  790.000  1.910.000  1.430.000  6.600.000 

bwWEITERFAHRT  220.000  100.000  170.000  170.000  660.000 

bwGRUPPE  130.000  20.000  90.000  20.000  270.000 

bwABO - - -  50.000  50.000 

bwMONAT - - -  40.000  40.000 

bwJAHR - - -  10.000  10.000 

Zwischensumme  12.610.000  6.200.000  12.790.000  9.990.000  41.590.000 

Pauschalpreistickets

Baden-Württemberg-Ticket  5.950.000  3.030.000  7.500.000  3.880.000  20.350.000 

Baden-Württemberg-Ticket YOUNG  1.390.000  730.000  1.480.000  990.000  4.590.000 

Baden-Württemberg-Ticket NACHT  260.000  150.000  330.000  180.000  920.000 

MetropolTagesTicket Stuttgart  850.000  320.000  690.000  400.000  2.260.000 

RegioXTicket  90.000  40.000  100.000  50.000  280.000 

Kulturbahn-Ticket  10.000  10.000  10.000  10.000 40.000

Kombitickets  50.000 -  100.000 20.000 170.000

Schüler-Ferien-Ticket - -  330.000 -  330.000 

bwFAHRRAD  20.000  110.000  240.000  40.000  410.000 

Pauschalstorno - 80.000 - 20.000 - 40.000 - 20.000 - 150.000

Zwischensumme  8.550.000  4.360.000  10.750.000  5.540.000  29.200.000 

Alle Ticketkategorien

Gesamtsumme  21.160.000  10.560.000  23.540.000  15.530.000  70.780.000 
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Verkehrsaufkommen bwtarif 2020
Anzahl Personenfahrten/Jahr

Quartal Jahr

I II III IV

Relationsbartarif

bwEINFACH  1.080.000  580.000  1.120.000  890.000  3.680.000 

bwHIN UND ZURÜCK  310.000  100.000  240.000  190.000  830.000

bwWEITERFAHRT  60.000 30.000 40.000 40.000 170.000

bwGRUPPE  30.000 - 20.000 - 50.000

bwABO - - - 10.000 10.000

bwMONAT - - - 10.000 10.000

bwJAHR - - - - -

Zwischensumme  1.470.000  710.000  1.420.000  1.150.000  4.760.000 

Pauschalpreistickets

Baden-Württemberg-Ticket  670.000  330.000  860.000  390.000  2.260.000 

Baden-Württemberg-Ticket YOUNG  180.000  90.000  180.000  110.000  560.000 

Baden-Württemberg-Ticket NACHT  30.000  20.000  40.000  20.000  110.000 

MetropolTagesTicket Stuttgart  110.000  40.000  90.000  50.000  280.000 

RegioXTicket 20.000 10.000 20.000 10.000 50.000

Kulturbahn-Ticket - - - - 10.000

Kombitickets - - - - 10.000

Schüler-Ferien-Ticket - - 110.000 - 110.000

bwFAHRRAD - 20.000 40.000 10.000 70.000

Pauschalstorno - - - - -

Zwischensumme  1.020.000  510.000  1.350.000  590.000  3.460.000 

Alle Ticketkategorien

Gesamtsumme  2.490.000  1.220.000  2.770.000  1.740.000  8.220.000 
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Verkehrsaufkommen bwtarif 2020
Anzahl Personenfahrten/Jahr in 1.000

Monat Jahr

I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII

Relations- 
bartarif & 
Zeitkarten

610  570 290 90 250 370 500 420 500 480 350 320  4.760 

Pauschal-
preis-
tickets & 
Sonstige

450  390 170 50 160 300 460 490 400 290 150 150  3.460 

Gesamt- 
summe  1.060  960 460 140 410 670 960 910 900 770 510 470  8.220 

Umsatz bwtarif 2020
in €/Jahr

Monat Jahr

I II III IV V VI VII VIII IX X XI XII

Relations- 
bartarif & 
Zeitkarten

 5.250  4.890  2.470  800  2.120  3.280  4.480  3.890  4.420  4.210  3.020  2.750  41.590 

Pauschal-
preis-
tickets & 
Sonstige

 3.790  3.290  1.460  450  1.440  2.480  3.530  3.860  3.370  2.620  1.470  1.450  29.200 

Gesamt- 
summe  9.040  8.180  3.930  1.250  3.560  5.750  8.010  7.750  7.780  6.830  4.490  4.200  70.780 
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BahnCard-Nutzung im bwtarif 2020
Anzahl Personenfahrten/Jahr

Quartal Jahr

Relationsbartarif I II III IV

ohne BahnCard  760.000  410.000  820.000  610.000  2.610.000 

mit BahnCard 25  260.000  120.000  250.000  200.000  840.000 

mit BahnCard 50  450.000  180.000  350.000  310.000  1.290.000 

Gesamt  1.470.000  710.000  1.420.000  1.130.000  4.740.000 

ohne BahnCard 52 % 58 % 58 % 54 % 55 % 

mit BahnCard 25 18 % 17 % 18 % 18 % 18 %

mit BahnCard 50 31 % 25 % 25 % 27 % 27 % 

BahnCard-Nutzung im bwtarif 2020
in €/Jahr

Quartal Jahr

Relationsbartarif I II III IV

ohne BahnCard  7.620.000  4.020.000  8.310.000  6.130.000  26.080.000 

mit BahnCard 25  2.240.000  1.070.000  2.260.000  1.800.000  7.370.000 

mit BahnCard 50  2.740.000  1.110.000  2.230.000  1.950.000  8.030.000 

Gesamt  12.610.000  6.200.000  12.790.000  9.890.000  41.490.000 

ohne BahnCard 60 % 65 % 65 % 62 % 63 %

mit BahnCard 25 18 % 17 % 18 % 18% 18 % 

mit BahnCard 50 22 % 18 % 17 % 20 % 19 % 
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Nutzung E-Tickets nach  
Umsatz bwtarif 2020

in €/Jahr

Quartal Jahr

I II III IV

Anteil an Gesamtverkäufen

bwEINFACH 43 % 42 % 44 % 46 % 44 %

bwHIN UND ZURÜCK 48 % 41 % 44 % 42 % 45 %

bwWEITERFAHRT 1 % 1 % 1 % 2 % 1 %

bwGRUPPE 1 % 1 % 1% 3 % 1 %

bwABO - - - 28 % 28 %

bwMONAT - - - 14 % 14 %

bwJAHR - - - 26 % 26 %

Zwischensumme  
Relationsbartarif & Zeitkarten 43 % 41 % 43 % 44 % 43 %

Baden-Württemberg-Ticket 27 % 31 % 33 % 32 % 31 %

Baden-Württemberg-Ticket YOUNG 11 % 15 % 18 % 19 % 16 %

Baden-Württemberg-Ticket NACHT 38 % 49 % 48 % 51 % 46 %

MetropolTagesTicket Stuttgart 18 % 22 % 19 % 22 % 20 %

RegioXTicket 19 % 23 % 25 % 27 % 23 %

Kulturbahn-Ticket 0 % 0 % 0 % 0 % 0 %

Kombitickets 0 % 0 % 0 % 0 % 0 %

Schüler-Ferien-Ticket - 0 % 0 % 0 % 0 %

bwFAHRRAD 17 % 21 % 19 % 19 % 20 %

Zwischensumme  
Pauschalpreistickets & Sonstige 23 % 28 % 29 % 30 % 27 %

Gesamtsumme 35 % 36 % 36 % 39 % 37 %
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1. Klasse-Nutzung im bwtarif 2019
Anzahl Personenfahrten/Jahr

Quartal Jahr

Relationsbartarif I II III IV

1. Klasse  50.000  20.000  50.000  30.000  150.000 

2. Klasse  2.440.000  1.200.000  2.720.000  1.710.000  8.070.000 

Gesamt  2.490.000  1.220.000  2.770.000  1.740.000  8.220.000 

1. Klasse 2 % 2 % 2 % 2 % 2 %

2. Klasse 98 % 98 % 98 % 98 % 98 %

1. Klasse-Nutzung im bwtarif 2020
in €/Jahr

Quartal Jahr

Relationsbartarif I II III IV

1. Klasse  640.000  240.000  730.000  430.000  2.040.000 

2. Klasse  20.520.000  10.320.000  22.810.000  15.100.000  68.750.000 

Gesamt  21.160.000  10.560.000  23.540.000  15.530.000  70.780.000 

1. Klasse 3 % 2 % 3 % 3 % 3 %

2. Klasse 97 % 98 % 97 % 97 % 97 %
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